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0. Allgemeine Anforderungen: 

Angestrebt wird die Bildung einer touristischen Attraktion, die speziell beworben werden kann unter 

Berücksichtigung  der  örtlichen  Geschichte  und  der  bestehenden  touristischen  Konzepte  zum 

Schwäbischen Wald/Limes. 

Zur  generellen  Förderung  des  Radverkehrs  soll  eine  konzeptionelle  Berücksichtigung  attraktiver 

Abstellanlagen  in  ausreichender  Zahl  erfolgen.  Ebenso  soll  eine  konzeptionelle  Berücksichtigung 

einer wegweisenden Beschilderung für den Radverkehr erfolgen. 

Allgemein  sollen  Ladenbesatz,  Lokalkolorit  und  Tourismus  gefördert  werden.  Auch  hier  sind 

geeignete Maßnahmen zu benennen.  

Auch die generelle Förderung der Aufenthaltsqualität vor Ort wird angestrebt, indem Rückzugsräume 

für Senioren, Spielanlagen für Kinder und Generelle Barrierefreiheit geschaffen werden. 

An  geeigneten  Stellen  sind  weitere  Baumstandorte  inklusive  Gestaltung  der  Baumscheiben 

festzulegen. Einheimische Baumsorten (z.B. Buchen) sind zu verwenden.  

Das Projekt soll in einem verträglichen Verhältnis zu den Bedürfnissen der ortsansässigen Bewohner 

und Gewerbetreibenden stehen. Für diese Gruppen ist eine kooperative Beteiligungsform zu planen 

und durchzuführen.  

Die Umgestaltung  steht  in einem  regionalen Kontext,  soll also auch das Lokalkolorit der gesamten 

Gemeinde Rudersberg und der umliegenden Kommunen berücksichtigen.  

Die maximal  anzusetzende  Bausumme  beträgt  1,8 Mio  EUR  (Anrechenbare  Kosten).  Dieser Wert 

kann nur mit besonderer Begründung  im Rahmen der geforderten groben Kostenschätzung  (Siehe 

letzter Abschnitt) überschritten werden. 
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Interessierte  Bürogemeinschaften  erhalten  auf  Anfrage  zusätzlich  zu  diesem  Aufgabenbeschrieb 

folgende Unterlagen: 

1. Digitale  Plangrundlagen  im  gewünschten  Datei‐  und  Maßstabsformat  (muss  mit  der 

Gemeindeverwaltung abgestimmt werden) 

2. Die Entwurfsplanung  zur Backnanger Straße vom Büro PRR bzw. Bolz‐Palmer  insbesondere 

bezüglich  der  Anschlüsse  im  gewünschten  Datei‐  und  Maßstabsformat  (muss  mit  der 

Gemeindeverwaltung abgestimmt werden) 

3. Die  bis  zum  Ausschreibungszeitpunkt  vorliegenden  Untersuchungsberichte  der Wüstenrot 

Haus‐ und Städtebau GmbH – insbesondere den Bericht Ortskern IV 

4. Auf Wunsch alle verwendeten eigenen Bilder  in Originalgröße  (Gilt aus urheberrechtlichen 

Gründen nicht für die Internetquellen) 

5. Weitere Unterlagen auf erweiterte Anfrage in Abstimmung mit dem Auslober.  

Ziel  des  Ideenwettbewerbs  ist  es,  eine  Bürogemeinschaft  zu  finden,  die  den  höchsten  Grad  der 

gewünschten Ziel konzeptionell berücksichtigt. Diese Bürogemeinschaft erhält ein Preisgeld  in Höhe 

von 15.000 Euro. Die Zweitplatzierte Bürogemeinschaft erhält ein Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro.  

Teilnehmende  Bürogemeinschaften  müssen  zwingend  interdisziplinär  und  gleichberechtigt  aus 

folgenden drei Fachdisziplinen zusammengesetzt sein: 

1. Städtebau 

2. Landschaftsplanung 

3. Verkehrsplanung 

Der Ideenwettbewerb beginnt mit der Veröffentlichung dieses Textes und endet mit der Vergabe des 

ersten Preises, nach aktueller Planung ist hierfür der Zeitraum vom ??? bis ??? vorgesehen.  
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Abgabeformalia: 

Die Abgabe erfolgt schriftlich und über Plandarstellungen. Folgende Teilleistungen sind abzugeben: 

1. Ein Konzeptpapier (max. 10 Seiten), in dem die Planung erläutert und begründet wird. 

2. Realistische  Einschätzungen  und  Hinweise  zu  möglichen  Kooperationspartnern  für  die 

geplanten multimodalen Mobilitätslösungen in Wort und Bild. 

3. Plandarstellungen  in  verschiedenen  Tiefen  min.  1:1000,  bei  Details  bis  zu  1:200,  wenn 

notwendig auch vertiefend 

4. Querschnitte und Aufrisse verschiedener Details, mindestens jedoch für Bereich 1. 

5. Perspektivische Visualisierungen aller 4 Bereiche 

6. Möglichst  detaillierte  Auflistung  von  Baukosten  aufgeteilt  nach  den  geplanten 

Gewerksanteilen (Maximal 1,8 Mio Euro – Abweichungen nur mit besonderer Begründung) 

7. Möglichst detaillierte Auflistung von zu erwartenden Pflege‐ und Betriebskosten  

Die  schriftlichen  Erläuterungen  dürfen  auch  auf  den  Plänen  hinterlegt  werden.  Eine  zusätzliche 

elektronische  Abgabe  im  pdf‐  Format  ist  obligatorisch  (CD‐Rom,  Datenstick  oder  ähnlicher 

Datenträger). 

Rudersberg/Braunschweig, den 17.09.2013 

Dieser Aufgabenschrieb wurde erstellt von: 

Prof. Dr.‐Ing. Christoph Menzel, Görlitzstraße 12, 38124 Braunschweig im Auftrag der Gemeinde Rudersberg 


